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Zur Veröffentlichung: 
Dirk Schäfertöns Gesamtsieger beim Münchhausen-
Rennslalom 
Höxter/Kreis Lippe. Auf dem Gelände des Flugplatzes in Höxter richteten der LMC 
Langenhagen und der MSC Münchhausen zwei Rennslaloms aus. Zum Einschießen ging 
es am Samstag noch nicht um Alles. Am Sonntag aber wurden Punkte zur Deutschen 
Meisterschaft vergeben. Am Samstag wollte der Detmolder Dieter Scholz vom Team 
DAG-Motorsport im BMW 318 iS von Thomas Wächter an den Start gehen. Doch der 
wurde beiden wegen angeblich nicht gültiger Fahrzeugpapiere verweigert. Erst nachdem 
der frühere Fahrzeugbesitzer aufklärte, sahen die Technischen Kommissare ihren Fahler 
ein und entschuldigten sich bei den beiden Fahrern. Doch das half denen wenig, war 
doch in der Zwischenzeit die Klasse G 3 gelaufen und man musste unverrichteter Dinge 
wieder heim fahren. Mit der nötigen Wut im Buch holte sich Dieter Scholz mit seinem 
FSP-BMW 316 i am Sonntag dann beim DM-Lauf den zweiten Platz in der Klasse G 5 
hinter Markenkollege Bernhard Sievers, der einmal mehr unter Beweis stellte, dass er 
diese Strecke schon im Schlaf fährt.  Am Samstag aber gab es in den Klassen der 
Gruppen F und H noch bemerkenswerte Erfolge der lippischen Fahrer. So kämpften die 
beiden Detmolder Zwillingsbrüder Tobias und Daniel Beerensmeyer einmal mehr um 
den Sieg in der Gruppe F  8. Am Ende hatte Tobi mit 16/100 Sekunden die Nase eher im 
Ziel, als sein Bruder, der den zweiten Platz belegte. Diesen „Einlauf“ wiederholten beide 
übrigens dann am Sonntag beim DM-Lauf. Rüdiger Brinkmann war mit seinem VW Polo 
in der Gruppe H 12 unterwegs und wusste hier zu gefallen. Er sicherte sich den Sieg vor 
dem Hamelner Jürgen Derlath, patzte aber am Sonntag beim DM-Lauf mit zwei 
Pylonenfehlern und damit sechs Strafsekunden. In der Königsklasse der Gruppe H holte 
sich Dirk Schäfertöns am Samstag einen lockeren Sieg im Opel Kadett C Coupé. Dass 
der Detmolder es trotz der Überlegenheit auch recht flott angehen ließ, zeigte sich beim 
Blick auf das Gesamttableau: Gesamtsieg für Dirk Schäfertöns. Dieter Scholz zum Sieger 
am nächsten Morgen: „Mach das heute nochmal.“ Auf das „Schön wär’s“ folgte dann 
wiederum eine blitzsaubere Fahrt des Kadett-Piloten. Der erneute Klassensieg bedeutete 
gleichzeitig die Führung in der Deutschen Slalommeisterschaft der Region Nord. Dass es 
da nicht erneut zum Gesamtsieg reichte, wird Schäfertöns so sicher leicht verschmerzen 
können.  
Foto: Dass man im vierten Gang voll im Slalomparcours auf drei Rädern fährt, zeigte 
nicht nur Mike Röder vom ADAC Pfalz  
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